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Der Kampf der «Neuen Wege».
Es widerllrebt mir immer mehr, nach der Mode gewordenen Weife

der Zeitungen und Zeitfchriften am Ende des Jahres die Lefer
aufzufordern, daß jeder von ihnen einen oder gar zwei (wenn nicht drei)
neue Abonnenten werbe, daß man ein Abonnement auf die „Neuen
Wege" zum Weihnachts- oder Neujahrsgefchenk mache und fo fort.
Aber Eins muß doch gefagt werden: Es ift klar, daß der Kampf der
„Neuen Wege" immer fchwieriger wird. Die wirtfchaftliche Lage
wird nicht nur halbherzige Leier, falls die „Neuen Wege" noch folche
haben tollten, zum Abfall veranlaffen, fondern auch manche ihnen
warm zugetane vor die Frage ftellen, ob fie es verantworten könnten,
he noch länger zu halten.

Dem gegenüber möchte ich bloß dies fagen: Wenn ich in frühern
Jahren durchaus bereit gewefen wäre, die Zeitfchrift eingehen zu
laffen, falls die Freunde zugeftimmt hätten, um meine Zeit und Kraft
im Dienfte der gleichen Sache anders zu verwenden, fo bin ich jetzt
von der Notwendigkeit, daß gerade diefer Kampf, der Kampf der
„Neuen Wege", geführt werde, feiler als je überzeugt. Es wäre auch
befonders fchade, wenn wir jetzt gewiffen Menfchen und Mächten,
die uns haften, das Feld räumen, oder auch nur unfern Kampf
einfehränken müßten. Nein, gerade jetzt follten fich immer mehr
Menfchen, die auf einer einfachen und wefentlichen Linie einer neuen Welt
entgegenftreben, um die Fahne fcharen, welche die „Neuen Wege"
erheben und follten uns nicht in unferm Kampfe um Gott und den Menfchen

im Stiche laffen, wie leider Gottes fo oft gefchieht. Und was
die Koften betrifft, die zehn und (für das Ausland) zwölfeinhalb Franken,

fo möchte ich nur das fagen: Die „Neuen Wege" kämpfen gegen
Mächte, die, wenn fie fiegen follten, fehr viel mehr koften würden,
und kämpfen für eine Sache, die für den, der fie mitmacht oder auch

nur unterftützt, fehr viel mehr bedeutet, als zehn oder zwölfeinhalb
Franken! Die Redaktion.

Druckfehler.

Im Novemberheft ift folgendes zu berichtigen: S. 478, Z. 17 von oben muß
es heißen: „ein (nicht „nun") Fragen nach Licht und Hilfe, eine (nicht „neue")
Bereitfchaft". S. 518, Z. 13 von oben muß es nadi: „eines Krieges des „Weftens"
(wozu diesmal Deutfchland mitgehörte)" heißen: „gegen Rußland". S. 522, Z.
25 von unten muß es heißen: Sitze (nicht „Stimmen").

Redaktionelle Bemerkungen.
Der Kampf mit dem Raum hat wieder arge Opfer gekoftet. Ich bitte um

Nachficht. Der Auffatz: „Die große Not" wird im neuen Jahrgang fortgefetzt
mit wichtigen und ergreifenden Dokumenten. Herzliche Wünfehe für
Weihnachten und zur Jahreswende!
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